
 
 
 
 
 
 
 
Presseinformation 

Herausgeber: Deutsche Bahn AG 
Potsdamer Platz 2, 10785 Berlin, Deutschland 
Verantwortlich für den Inhalt:  
Leiter Kommunikation und Marketing Oliver Schumacher  
 
 
 

061/2017 AS/BR  1/1 

 

 

Modernisierung des Bahnhofs Gifhorn-Stadt  

Maßnahme im Rahmen des Programms „Niedersachsen ist am Zug! III“ 

(Gifhorn, 16. Mai 2017) Im Rahmen des Investitionsprogramms „Niedersachsen ist 
am Zug! III (NiaZ3) wird der Bahnhof Gifhorn-Stadt modernisiert und 
mobilitätsgerecht ausgebaut.  

Beide Außenbahnsteige werden komplett erneuert und von 38 auf 55 
Zentimeter erhöht. Die Zuwegung zum südlichen Bahnsteig wird neu über den 
benachbarten Bahnübergang hergestellt. Durch den Ausbau wird den 
Fahrgästen der Ein- und Ausstieg wesentlich erleichtert, teilten die Deutsche 
Bahn, die Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen (LNVG) und der 
Regionalverband Großraum Braunschweig mit. 

Zudem werden für den Fahrgast dynamische Informationssysteme (DSA), neue 
Beleuchtungsanlagen, ein taktiles Leitsystem für sehbehinderte Menschen 
sowie diverse weitere Ausstattungselemente installiert wie zum Beispiel neue 
Informationsvitrinen und Uhren.  

Mit Gifhorn-Stadt wird somit der zweite Bahnhof im Stadtgebiet Gifhorns im 
Rahmen des Investitionsprogramms NiaZ3, das bis 2025 die Modernisierung 
von über 40 Bahnhöfen zwischen Ems und Elbe vorsieht, modernisiert.  

Die Deutsche Bahn, der Regionalverband und die LNVG, die das 
Finanzmanagement des Landes Niedersachsen für den gesamten ÖPNV 
koordiniert, investieren gemeinsam rund 1,4 Millionen Euro in den Umbau, der 
Ende 2017 abgeschlossen sein soll.  

Parallel dazu gestaltet die Stadt Gifhorn das Bahnhofsumfeld neu, so dass eine 
moderne Verkehrsstation entsteht und eine optimale Verknüpfung aller 
Verkehrsträger ermöglicht wird.  

Die Deutsche Bahn wird die von den Bauarbeiten am Bahnhof ausgehenden 
Störungen so gering wie möglich halten und bittet alle Betroffenen um 
Verständnis für die mit diesen Arbeiten verbundenen Unannehmlichkeiten.  

Der Zugverkehr wird durch die Bauarbeiten nicht beeinträchtigt. 
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